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1882
Die nächſte Nummer dieſer Zeitung wird Donnerstag den 4 Mai ausgegeben

Politiſche Ueberſicht
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus trat am Montag

in die Spezialdebatte über die Zolltarif Vorlage und geneh
migte die Poſitionen für Kaffee Thee und Kakao nach den
der Regierungsvorlage entſprechenden Anträgen der Majorität
des Ausſchuſſes Die Annahme der Tarifpoſition für Kaffee
erfolgte in namentlicher Abſtimmung mit 165 gegen 138 Stim
men Von den bisher von den Blättern genannten Candi
daten für das erledigte Finanzportefeuille tritt allmählig Lud
wig von Tisza der Bruder des ungariſchen Premiers in den
Vordergrund ihm werden die meiſten Chancen auf Szlavy s
Nachfolgerſchaft zugeſchrieben Ludwig von Tisza war in
den Jahren 1871 73 ungariſcher Communikationsminiſter
Der N Fr Pr zufolge erklärte der Miniſterpräſident Graf
Taaffe dem Abgeordneten Wolfram gegenüber es ſei genügen
des Militär nach dem Durxer Bergwerksdiſtrikt dirigirt wor
den um diejenigen welche die Arbeit wieder aufnehmen vor
dem Terrorismus der Strikenden zu ſchützen Der Miniſter
erwarte in wenigen Tagen die Beendigung des Strikes ſollte
dieſelbe nicht erfolgen ſo würde er ſich genöthigt ſehen über
den ganzen Bergwerksdiſtrikt den Ausnahmezuſtand zu verhän
gen um der Bewegung möglichſt ſchnell Herr zu werden
Die neueſten telegraphiſchen Meldungen aus Prag geben der
Hoffnung Ausdruck daß die Arbeitseinſtellung in den Kohlen
gruben von Dux Brür und Teplitz in den nächſten Tagen
zu Ende geht Der Sonnabend an welchem man da er
Zahltag iſt Ausſchreitungen befürchtete iſt ruhig verlaufen
wozu freilich das ſtarke militäriſche Aufgebot von ungefähr
5 Bataillonen Infanterie und mehreren Zügen Dragoner
nicht wenig beigetragen haben mag Zur Auslohnung würden
in den Kaſſenlokalen nur immer je zwei Mann zugelaſſen
und ſo fand dieſelbe unbeanſtandet ſtatt Die Arbeiter ließen
ſich jedoch nur den Lohn für die vorhergehende Woche be
zahlen und verweigerten die Annahme deſſelben für die

e Tage vor Anfang des Strikes um nicht als aus
der Arbeit ausgetreten betrachtet und ausgewieſen zu werden
Die Behörden werden durch Plakate zur Wiederaufnahme der
Arbeit mit der Androhung auffordern daß andernfalls die
Beſtimmungen des Schubgeſetzes zur Anwendung gelangen würden
In ſämmtlichen Revieren wird in einzelnen Schächten unter
vollkommen ausreichendem militäriſchem Schutze theilweiſe ge
arbeitet Einzelnen Verſuchen die Ruhe zu ſtören wurde
durch ſofortige Verhaftung der Aufwiegler vorgebeugt Jn
Auſſig wird bereits für die nächſten Tage die Wiederaufnahme
der Arbeit erwartet

Jn der laufenden Woche wird dem Vernehmen nach den
franzöſiſchen Kammern ein Gelbbuch ausgegeben werden
welches von den egyptiſchen Angelegenheiten handelt aber eineältere Epoche mat ungefähr die nämliche wie die welche

den Gegenſtand des kürzlich erſchienenen engliſchen h
bildet Ein zweites Gelbbuch über Egypten ſoll dann in
kurzer Friſt folgen und über die Periode des Miniſteriums
Gambetta Aufſchluß geben

Aus Pietermaritzburg wird der Daily News gemeldetEine ernſte Kriſis Leſteht in den Angelegenheiten des Zulu

landes Eine aus nahezu 1000 Perſonen beſtehende Abord
nung von ZuluHäuptlingen und deren Gefolge wartet gegen

J Um Lieb um Ehr
Roman von W Höffer

Fortſetzung

Mitten im Herzen der Stadt da wo ſich der Fluß zum
Baſſin erweiterte und wie ein blauer beweglicher Teppich
zwiſchen einem Quarré von Paläſten eingebettet lag er
hob ſich unter alten Linden das Häus des Senators
Zurheiden Vornehme Stille kennzeichnete dies Viertel kein
Lomptoir kein offener Laden brachte hier die ſonſt uünver
meidliche Berührung mit dem Proletariat oder wenigſtens
doch mit den arbeitendeu Klaſſen der Großſtadt keine Mieths
wohnung zog Kinderlärm und die Unruhe des häufigen
Wechſels herbei es war alles elegant und koſtbar was in
dieſer Straße das Auge erblickte aber demzufolge auch alles
ſtill wie in einer ſagenhaften ausgeſtorbenen Stadt Das
Palais Zurheiden konnte als das koſtbarſte aller dieſer koſt
baren Patricierhäuſer gelten an ſeinen Thüren ſtanden
Diener in eleganter Livree eine Säulenhalle mit uralter
Schnitzarbeit führte bis zu den nach hinten belegenen Wirth
ſchaftsräumen während breite Doppeltreppen von Blatt
pflanzen und Statuetten umgeben das erſte Stockwerk mit
dem Parterre verbanden Ueberall herrſchte Luxus und
Glanz das Auge traf nur ſchmeichelnde Schönheit wohin es
auch blicken mochte und dennoch fehlte Eins Das Haus
mit aller ſeiner Pracht war todt keine Stimme des Gluückes
der Freude durchtönte die Räume voll Schmuck und goldiger
Fülle des Beſitzes ſelbſt die Dienerſchaft bewegte ſich ſo ge
räuſchlos als möglich ohne Zweifel durch dieſe leiſen Worte

Dritte einem nachdrücklich ertheilten Befehl Gehorſam
eiſtend
Der Herr des Hauſes Senator Zurheiden war vor meh

reren Jahren von einem Schlaganfall betroffen worden und
an der ganzen linken Seite ſeines Körpers total gelähmt er
konnte ſich nur im Fahrſtuhl von einem Zimmer zum anderen
bringen oder auf den Armen der Diener die Treppen hinab
tragen laſſen daher gab es in den glänzenden Sälen wenig
Geſellſchaft und in den Herzen ihrer Bewohner wenig Freude

wie die weißen Rollgardinen den größten Theil der

wärtig wenige Meilen von hier auf eine Audienz bei dem
Gouverneur Die Abordnung vertritt im weſentlichen die
Partei des Exkönigs Cetewayo drei Brüder Cetewayos ſind
in Perſon zugegen und ſie umfaßt auch mehrere Häupt
linge welche John Dunn botmäßig ſind aber gegen ſeine
Autorität Einſpruch erheben wollen Die Abordnung kommt
ohne einen Paß von dem Reſidenten was die Lage der Dinge
noch kritiſcher macht Es wird großer Sorgfalt bedürfen um
einen Bürgerkrieg und fürchterliches Blutvergießen im Zulu
lande zu vermeiden

Deutſ ches Reich

O Berlin 1 Mai Der Vicepräſident des Staats
miniſteriums Herr v Puttkamer der am Sonnabend
nach Friedrichsruhe zum Reichskanzler gereiſt war hat
von dort die Anweiſung mitgebracht alle Entwürfe welche
die Regierung hat ausarbeiten laſſen müſſen vom Landtage
durchberathen werden Jn dieſe Form wenigſtens wurden
heute von Abgeordneten die Reſultate der Friedrichsruher
Reiſe gebracht Damit war es zur Gewißheit geworden
daß der Schluß der Seſſion für jetzt noch gar nicht abzuſehen
ſei und man erging ſich in allerhand Berechnungen über die
Dauer derſelben Bei der vollen Durchführung des ganzen
Programms dürfte ſich die Anſchauung daß die Sitzungen
bis Mitte Juni hineinreichen werden rechtfertigen doch wird
von verſchiedenen Seiten zugleich hervorgehoben daß trotzdem
die Seſſion einen kürzeren Verlauf nehmen dürfte und etwa
in drei bis vier Wochen geſchloſſen würde Zunächſt wird
das Verwendungsgeſetz von fachmänniſcher Seite nicht
als ein fertiger Entwurf angeſehen ſondern nur als eine
ausführliche Motivirung zu der Verwendung der Reichs
ſteuern es würde ſich alſo möglicherweiſe in den bevorſtehenden
Verhandlungen im Abgeordnetenhauſe vornehmlich um die
principielle Stellung zu den vorgeſchlagenen Verwendungen
handeln Ueber die Geſchäftsvertheilung unter den
beiden hier tagenden Parlamenten wurde heute folgende Be
rechnung gemacht Nachdem das Abgeordnetenhaus die erſten
Berathungen der Geſetze erledigt und die bezügl Commiſſionen
gewählt hat vertagt es ſich auf einige Zeit um den Com
miſſionen Zeit zu laſſen Unterdeſſen kann der Reichstag
ebenfalls die erſten Berathungen durchmachen und ſich dann
ebenfalls vertagen während das Plenum des Abgeordneten
hauſes die aus den Commiſſionen kommenden Berichte zur
Berathung bringt

Berlin 1 Mai Der Kaiſer hat wie bereits gemeldet
am Sonnabend Abend 8 Uhr die Rückreiſe von Wiesbaden
angetreten Auf der Reiſe die über Frankfurt Kaſſel Magde
burg führte fand nirgends Empfang ſtatt Jn Gießen fand ein
etwa halbſtündlicher Aufenthalt ſtatt um den Thee einzunehmen
In Brandenburg wo der Zug 7,23 Min früh eintraf nahm der
Kaiſer mit den Herren ſeines Gefolges den Kaffee ein Wenige
Minuten vor 9 Uhr traf der Zug in Berlin ein Als der Zug
hielt verließ der Kaiſer welcher im Ueberrock mit umgehängtem
Mantel und Mütze gereiſt war und recht wohl und gekräftigt
ausſah den Salonwagen begrüßte die zum Empfange erſchienenen
HKelt und ſprach einige Zeit mit dem Commandanten und dem

olizeipräſidenten Alsdann begab ſich Se Majeſtät direct nach
dem Palais Auf der Fahrt von Brandenburg nach Berlin hatte

re
r d

der kaiſerliche Extrazug noch einen kurzen Aufenthalt auf der
Wildparkſtation Dort hatten ſich der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin mit den Prinzeſſinnen Töchtern vom Neuen Palais aus
eingefunden um den Kaiſer bei der Durchfahrt zu begrüßen
Heute Vormittag hörte der Kaiſer den Vortrag des Oberhof
und Hausmarſchalls Grafen Pückler arbeitete mit dem Geheimen
OberRegierungsrath Anders und empfing darauf den Gouverneur
von Berlin v Franſecky Ebenſo hatte der Kaiſer Beſuch
des Prinzen Karl und des Prinzen Auguſt von Würtemberg
empfangen Um 3 Uhr nachmittags ertheilte Se Majeſtät dem
ruſſiſchen Botſchafter in Paris Fürſten Orlow eine Audienz und
dinirte ſpäter allein Morgen Vormittag 92 Uhr gedenkt der
Kaiſer ſich nach Potsdam zu begeben und im Luſtgarten daſelbſt
im Beiſein der königlichen Prinzen die Bataillone des 1 Garde
Regiments z 2 zu beſichtigen Die kron prinzlichen Herr
ſchaften beſuchten am Sonntag Vormittag mit den Prinzeſſinnen
Victoria Sophie und Margarethe den Gottesdienſt in der Kirche
zu Bornſtedt Nach Beendigung deſſelben begab ſich der Kron
prinz nach dem Stadtſchloſſe zu Potsdam um dort einige mili
täriſche Meldungen entgegenzunehmen und wohnte um 1 Uhr der
Trauerfeier am Sarge des verſtorbenen Vice Präſidenten der
Ober Rechnungs Kammer v Villaume in der Kapelle des alten
Kirchhofes in Potsdam bei Nach dem Schluß der Feier kehrte
der Kronprinz wieder nach dem Neuen Palais zurück Der
ruſſiſche Botſchafter in Paris Fürſt Orlow welcher ſich in der
vergangenen Woche zum Reichskanzler Fürſten Bismarck nach
Friedrichsruh begeben hatte iſt am Sonntag Abend über Ham
burg wieder in Berlin eingetroffen

Leipzig 1 Mai Telegr Die von den Angeklagten
Student Truszkowski und Buchbinder Janiszewski eingelegte
Reviſion gegen das Urtheil des Landgerichts in Poſen durch
das dieſelben wegen Vergehens gegen die öffentliche Ordnung c
zu 2 Jahren 9 Monaten und reſp 2 Jahren 3 Monaten ver
urtheilt waren wurde vom Reichsgerichte verworfen

Preußiſcher Landtag
OriginalBericht der SaaleZeitung

SHerrenhaus
15 Sitzung vom 1 Mai 11 Uhr

Präſident Herzog von Ratibor eröffnet die Sitzung um 11
Uhr bei gut beſetztem Hauſe am Miniſtertiſch v Goßler Bitter
und Dr Friedberg Die Mitglieder des Hauſes ſind zahlreich
erſchienen Auf Aufforderung des Präſidenten erhebt ſich das
Haus das Andenken des ſeit der letzten Sitzung verſtorbenen
Oberbürgermeiſters Haſſelbach zu ehren und tritt dann in die
Tagesordnnng ein deren einziger Gegenſtand die Berathung des
Berichts der 10 Commiſſion über den Geſetzentwurf betreffend
Abänderung der kirchenpolitiſchen Geſetze iſt S

Der Referent Graf zur Lippe berichtet über die bereits mit
getheilten Beſchlüſſe der Commiſſion Bis auf zwei Modificationen
habe die Commiſſion die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes an
genommen Jm Artikel 1 ſei die Geltungsdauer des Geſetzes auf
1 Jahr verlängert worden und im Artikel 3 habe man dem Satz
welcher in Betreff der wiſſenſchaftlichen Vorbildung der Geiſt
lichen von der Gleichſtellung kirchlichir Seminare mit den Uni
verſitäten handelt eine beſtimmte Faſſung gegeben

Freiherr v Dur and erklärt ſich für die Vorlage von der er
die Hoffnung hege daß ſie zur Befriedigung ſowohl der Staats
regierung wie auch der katholiſchen Bevölkerung führen werde

Herr Adams erklärt er ſtehe dieſer Vorlage mit denſelben
Bedenken gegenüber welche er dem Geſetze vom Jahre 1880 demſogenannten s eſetz entgegengeſetzt habeuliGraf Brühl führt aus daß die Maigeſetze auf einem der

Fenſter beſtändig verhüllten ſo lag auf dem ganzen Hauſe
ein Schatten des Verdruſſes und der Langenweile

Heute ſchien ſich ſogar zwiſchen dem Senator und ſeinem
älteſten Sohne die geheime Verſtimmung bis zum ausge
ſprochenen Zwiſt erweitert zu haben Otto ging in dem ge
räumigen Privatzimmer des alten Herrn mit großen Schritten
auf und ab während dieſer letztere blaß vor Zorn fun
kelnden Blickes die rechte Hand erhob

Du biſt wahnſinnig, rief er ich wiederhole es Jch
verbiete Dir auf dieſen tollen Gedanken jemals wieder zurück
zukommen

Otto zuckte die Achſeln Jch war auf Widerſpruch Deiner
ſeits vohkommen gefaßt Papa, verſetzte er ruhig daher
erfuhrſt Du von der ganzen Sache erſt als alle Welt dieſe
Kenntniß erhielt Jch bin verlobt und werde demnächſt hei
rathen das ſteht feſt ſelbſt auf bie Gefahr hin Dein
Haus und Dein Geſchäft für immer verlaſſen zu müſſen

Der Senator erſchrak in ſeinen harten argwöhniſchen
Zügen erſchien eiw Lächeln voll ſchneidenden Hohnes Du
erhälſt alſo eine Mitgift die Dich in den Stand ſetzt als
der Gemahl dieſer jüdiſchen Dame von den Renten derſelben
müßig zu leben Otto Wahrhaftig eine große Ehre für
meinen Namen

Bitte rief haftig der Sohn bitte Papa es giebt eine
Grenze die zwiſchen Männern niemals überſchritten werden
darf das bedenke wohl auch nicht zwiſchen Dir und mir
ſo nahe wir uns auch ſtehen mögen Jch habe die Abſicht
ein eigenes Geſchäft zu begründen unſere Wege gehen mög
licherweiſe für immer auseinander

Der Senator wurde dunkelroth es ſchien als vergeſſe er
ſeine körperliche Schwäche als wolle er jäh aufſpringen und
dem trotzig daſtehenden Sohne gegenübertreten aber nur ein

es Aechzen trennte ſeine Lippen dann ſank er kraftlos
zurück

Eine andere Firma Zurheiden rief er niemals
niemals Alle Welt erführe von dem Bruche zwiſchen Dir
und mir alle Welt ſpräche über unſere Verhältniſſe Jch will
es nicht ich könnte Dich verfluchen ja verfluchen Otto wenn
Du es thäteſt

Ein herbes Lächeln kräuſelte die Lippen des jungen Mannes

Das glaube ich Dir Vater Du hatteſt weder für Dein
Weib noch für Deine Kinder jemals ein Herz ja Du haſt
ſogar Deine zweite Frau mit ſyſtematiſcher Grauſamkeit
Schritt um Schritt ins Grab gehetzt haſt die arme Schwind
ſüchtige gezwungen ſo krank ſie war mit ihren griſtokratiſchen
Manieren Deine Salons die des bürgerlichen Parvenüs
Vater zu ſchmücken mit ihrer Schönheit und Anmuth
die Geſellſchaft zu bezaubern nur damit die obſcure Herkunft
des reichen Mannes vergeſſen werde O ich weiß das alles
ich weiß daß Du die Arme während ihres letzten Lebensjahres
kaum geſehen haſt daß Du ſie achtlos zwiſchen Bedienten und
Wärterinnen ſterben ließeſt einſam wie ſie an Deiner Seite
gelebt hatte Du biſt grauſam und egoiſtiſch Vater Du
drohſt ſogar Deinem Sohne ihm zu fluchen Thue es
meinen Entſchluß kannſt Du damit nicht ändern Jch heirathe
und gründe meine eigene Firma das iſt ohne allen Zweifel
gewiß

Der Senator hatte den Kopf zurückgelehnt Was
kümmern Dich die Angelegenheiten zwiſchen mir und meiner
zweiten Frau grollte er Es ſind keine Kinder da die
Dir Dein Erbe ſchmälern könnten Adele und Suſanne
eſſen das Brod meines Hauſes ſpäterhin gehen ſie bei der
Vermögenstheilung leer aus wenn nicht etwa meine eigenen
Söhne mich zwingen ſollten das Geld lieber den Fremden
als ihnen ſelbſt zu vermachen Das bedenke wohl reize
mich nicht
Otto lachte bitter Das Geld immer das Geld

rief er An Stelle des Herzens trägſt Du den Kaſſen
ſchlüſſel Vater Gieb es wem Du willſt vererbe es dem
nächſten Beſten mir gilt jetzt alles gleich Als ich Dich vor
zwei Monaten um lumpige ſechzigtauſend Thaler beinahe
fußfällig bat als ich Dich anflehte mir dieſe im Hinblick auf
Deinen Beſitz verſchwindend geringe Summe vorzuſtrecken da
oliebſt Du unerweichlich Wohlan alſo ich mußte meine
Angelegenheiten ohne Dich ordnen mußte in anderer Weiſe
die Summe aufbringen das iſt geſchehen Weshalb beklagſt
Du Dich ſo bitter Weshalb willſt Du jetzt drohen als
hätte ich den Vater in Dir beleidigt Etwa weil Du
fürchteſt daß Dir Dein Sohn mit Erfolg Concurrenz machen
könnte weil Du in blinder Furcht die paar Dir entzogenen
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ſchaftlicher Zwecke gehalten werden 0,50 1 M r b für

denn nur ſo laſſe ſich der ſicherheitspolizeiliche Zweck des Geſetzes

Arntrag Der ganze ſanitäts veterinäre Zweck der

Kirche und nicht dem Staate gehörigen Gebiete baſirten deshalb
habe er ſich denſelben gegenüber auch durchaus negirend verhalten
Wenn er nun trotzdem auch der vorliegende Entwurf noch immer
auf jenem moigeſetzlichen Boden ſtehe für das Geſetz ſtimme ſo
geſchehe es deshalb weil es der Regierung jetzt mit der Förder
ung des confeſſionellen Friedens und der Beſeitigung des Noth
ſtandes der katholiſchen Kirche Ernſt ſei

Dr Dowe erklärt ſich gegen die Vorlage wenngleich er gern
die Hand biete zum Frieden könne er ſie doch nicht bieten zu
einem ſo faulen Frieden wie er durch dieſen Compromiß zwiſchen
Centrum und Conſervativen geſchaffen worden einen Compromiß
der nur auf Koſten der Jntegrität der Regierung geſchloſſen wor
den zu Gunſten der Machtſtellung der Curie und des Papſt
thums Darum bitte er den Compromiß und die Geſetzvorlage
abzulehnen Beifall Zute

ultusminiſter v Goßler conſtatirt daß alle Vorredner ſelbſt
der letzte Vorredner mit der Regierung in dem Ziele überein
ſtimmen das Wohl des Staates fördern zu wollen Er könne
nicht die Aufgabe haben hier die Curie zu vertheidigen und
wolle nur bemerken daß es für die Staatsregierung ſich um die
Frage gehandelt habe auf dem Wege der Verſtändigung eineReihe von Härten und drückenden Zuſtänden zu beſeitigen und

in dieſem Beſtreben habe ſich nicht blos ſeitens der Staats
regierung ſondern auch ſeitens der Curie ein weitgehendes Ent
gegenkommen gezeigt Die Vorlage halte er für einen ganz
enormen Fortſchritt in unſerer politiſchen Entwickelung und könne
er nur bitten daß das Haus derſelben ſeine Zuſtimmung gebe

An der weiteren Debatte betheiligen ſich die Herren Graf
Buinski Graf v d Schulenburg Beetzendorff Baron
v SenfftPilſach Graf zu Landsberg Steinfurth v Kleiſt
Retzow die ſämmtlich für die Vorlage ſprechen worauf die
Generaldebatte geſchloſſen und der Art I mit großer Mehrheit
nach den Commiſſions Beſchlüſſen alſo Giltigkeitsdauer des Juli
geſetzes bis zum 1 April 1884 angenommen wird Art II
Biſchofsparagraph iſt in der Commiſſion unverändert geblieben

rof Dr Beſeler bringt ſeinen aus den Commiſſionsverhand
lungen bekannten Gegenantrag der von Herrn Adams befür
wortet wird

Der Juſtizminiſter Dr Friedberg erklärt ſich aus Nütlich
keitsgründen für die Annahme des Art II in der vom Abg
Hauſe beſchloſſenen Faſſung

Graf Brühl bekämpft die Motivirung des Herrn Dr Beſeler
Der Cultusminiſter v Goßler bekämpft ebenfals den Antrag

Beſeler ihm ſchließt ſich der Graf v d Schulenbüurg Beetzen
dorff an Dann wird die Discuſſion geſchloſſen und nach einem

eher des Referenten Graf zur Lippe der Antrag Beſeler
abgelehnt

Nunmehr erfolgt eine namentliche Abſtimmung über den
Art II in der Faſſung der Beſchlüſſe des Abg Hauſes und
in dieſer wird der Artikel mit 84 gegen 36 Stimmen ange
nommen

Wegen vorgerückter Stunde wird die Sitzung abgebrochen und
auf morgen Vormittag 11 Uhr vertagt zur Fortſetzung der
Berathung des Kirchengeſetzes und des Packhofsgeſetzes

Abgeordnetenhaus
57 Sitzung vom 1 Mai

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr vor
noch dünn beſetzten Bänken Auf der Tagesordnung ſteht

1 Die Fortſetzung der zweiten Berathung des Geſetzentwurfs
betr die Erhebung einer Hundeſteuer vom 8 2 ab lautend
in der CommiſſionsFaſſung Der Steuerſatz der Hundeſteuer
51 beträgt a für Hunde welche zur Bewachung zum Gewerbe

betriebe als Hirtenhunde oder von den im Staats oder Privat
dienſt angeſtellten Förſtern und Jägern zur Ausübung ihres
Berufes nothwendig gebraucht oder Hunde welche behufs wiſſen

alle anderen Hunde 15 M jährlich Jn den Stadtkreiſen und
der Stadt Frankfurt a M kann der Höchſtbetrag der Hundeſteuer
bis auf 20 M jährlich erhöht werden

Ref Abg Graf Schack v Wittenau empfiehlt die Annahme
des 82 in dieſer Faſſung und bekämpft die zu dem S eingegangenen
Abänderungsanträge welche die Steuerfreiheit der nützlichen
Hunde anſtreben ein Verſuch der vom Regierungs Commiſſar
v d Brincken lebhaft und in ausgedehnteſtem Maße bekämpft wird
Es ſei erforderlich ſämmtliche Hunde ausnahmslos zu beſteuern

erreichen
Abg Zelle wünſcht daß die Hunde der Nachtwächter und

diejenigen Hunde welche gegen Wildſchaden gehalten werden
müſſen ebenſo ſteuerfrei bleiben ſollen als die Hunde zur Be
wachung zum Gewerbebetriebe die als Hirtenhunde oder Forſt
und Jägerhunde oder behufs wiſſenſchaftlicher Zwecke gehalten
werden und deren Steuerfreiheit Herr v Benda beantragt habe

Miniſter Dr Lucius wendet ſich ſehr entſchieden gegen dieſen
Vorlage werde

ß kurz vor den Wahlen nicht zu erlaſſen

Abg Riſſelmann erklärt ſich im Sinne der Herrn Miniſters
werde in der Lage ſein die geringe

eine Steuer zahlen müſſe dann werde ſich Jedermann im unde
halten beſchränken und nur nothwendige und gute Hunde halten
Er bitte man wolle ſich nicht durch die bevorſtehenden Wahlen davon
abhalten laſſen auch dem armen Mann den Hund zu beſteuern
Beifall rechts

Abg Richter Es liegt kein Grund vor ein gutes Geſetz auch
aber man ſollte ſich hüten

vor den Wahlen ein ſchlechtes zu erlaſſen wie es hier vorliege
Auf das ganze Land dürfe man ein ſolches Geſetz nicht aus
dehnen namentlich nicht auf das platte Land Er beantragt
einen Zuſatz zu dem S dahingehend daß da wo die Gemeinde
piee her Sätze beſchließe es bei den 3 M ſein Bewenden

aben ſolleAbg v Benda empfiehlt an Stelle der Minimalſteuer für die
privilegirten die Steuerfreiheit zuzulaſſenAbg Reichenſperger Köln empfehlt die Annahme eines
vom Abg Windhorſt beantragten Amendements wonach die
für iſolirte Gebäude erforderlichen Wachthunde ſteuerfrei ſein
ſollen ferner empfiehlt er den Antrag Richter bekämpft jedoch
die Steuerfreiheit der Hunde zum wiſſenſchaftlichen Zweck um
nicht die Viviſektion zu begünſtignm

Abg v Meyer Arnswalde trägt eine eingehende Hunde und
Hundewuth Statiſtik vor aus der er den Beweis führt daß die
Gründe der Freunde dieſes Geſetzes und der obligatoriſchen Steuer
völlig unhaltbar ſeien Er erklärt ſich ganz ent t gegen die
Beſteuerung der Nützlichkeitshunde und will nur die Luxushunde
auch die LuxusJagdhunde beſteuern

Die Debatte über S 2 wird hierauf geſchloſſen Bei der Ab
ſtimmung wird unter Ablehnung der Anträge Richter Zelle
Benda und unter Streichung der Worte Behufs wiſſenſchaft
licher Zwecke der 5 2 in der Commiſſionsfaſſung angenommen

F 3 lautet in der Commiſſionsfaſſung Die Hundeſteuer wird
als Kreisſteuer von den Kreiſen erhoben der Ertrag fließt in die
Kreiskommunalkaſſe Die Höhe der Steuer unterliegt innerhalb
der im 8 2 bezeichneten Grenzen der Feſtſtellung der Kreisver
tretung Die Kreisſteuern können vom 1 April 1885 an nur von
5 zu 5 Jahren abgeändert werden Den Gemeinden des Kreiſes
mit Ausſchluß der ſelbſtſtändigen Gutsbezirke bleibt es jedoch
vorbehalten die für den Kreis feſtgeſtellten Steuerſätze mit Ge
nehmigung der kommunalen Aufſichtsbehörde für ihren Bezirk
im Falle des 2 unter a bis zu 1 Mk und im Falle des 82
unter b bis zu 20 Mk zu erhöhen Die Steuerſätze ſind für alle
Steuerpflichtigen gleichmäßig feſtzuſetzen

Die Abgg v Holtz und v Riſſelmann empfehlen dagegen
dem S 3 folgende Faſſung zu geben Die Hundeſteuer wird von
der Kreisvertretung innerhalb der in 8 2 bezeichneten Grenzen
für alle Steuerpflichtigen gleichmäßig feſtgeſetzt Die Erträge
dieſer Steuer werden inſoweit ſie in den einzelnen Gemeinden
aufkommen den betreffenden Gemeinden mit Ausnahme der Guts
bezirke überwieſen Die Erträge aus den Gutsbezirken werden
bei der Kreiskommunalkaſſe als geſonderter Fonds verwaltet über
deſſen Verwaltung in den Provinzen in welchen die Kreisordnung
vom 13 Dez 1872 gilt der Kreisausſchuß in den übrigen Pro
vinzen die Kreisvertretung zu Gunſten öffentlicher kommunaler
Intereſſen innerhalb der Gutsbezirke beſchließt

Ferner als S a zu beſchließen Den Städten ſowie den Land
emeinden des Kreiſes bleibt es vorbehalten zu den von der

eisvertretung feſtgeſtellten Steuerſätzen ſofern dieſelben die
nach 82 zuläſſigen Höchſtbeträge nicht erreichen mit Genehmigung
der communalen Aufſichtsbehörde bis zu dieſen Beträgen Zu
ſchläge feſt zu ſetzen

Außerdem gehen noch Anträge der Abgg v Bendag Richter
Windthorſt und Gründler ein Der Antrag Richter lautet

Die Hundeſteuer wird von den Gemeinden für die Gemeinde
bezirke und von der Kreisvertretung für die Gutsbezirke inner
halb der in 8 2 bezeichneten Grenzen feſtgeſtellt

Nach längerer Debat e erfolgt eine Abſtimmung zunächſt überden Antrag Richter die bei Prode und Gegenprobe zweifelhaft

bleibt Es r Hammelſprung in welchem der Antrag mit
144 gegen 132 Stimmen angenommen und mit dieſem Antrag
als ſinnentſprechender Eingang wurden die 88 3 und Za in der
Faſſung Holtz Riſſelmann angenommen

s 4 wird in folgender Faſſung angenommen Wo durch Geſetz
oder ſonſtige mit rechtsverbindlicher Kraft erlaſſene Vorſchrift oder
durch Vertrag die Erträge der Hundeſteuer ganz oder antheilig
einer beſonderen Anſtalt oder Stiftung überwieſen ſind behält
es dabei auch in Hinſicht der nach 88 3 und 3a nunmehr ander
weit feſtzuſetzenden Steuerbeträge ſein Bewenden

z 6 lautet in der Faſſung der Vorlage Zur Entrichtung der
auf das Halten von Hunden eingeführten Steuern ſind auch die
von den directen Gemeinde und Kreisabgaben befreiten ſervis

vereitelt wenn Ausnahmen für gewiſſe Kategorien geſtattet
würden

e J T T TÄTZ J e e ,7e7 eGroſchen beneideſt Es iſt ein Gefühl des Widerwillens
mit dem ſich meine Seele von dieſem Gedanken abwendet
Vater das verhehle ich Dir nicht

Der Senator ſchien die heftig hervorgeſprudelten Worte
ſeines Sohnes gefliſſentlich überhört zu haben Für welchen
Zweck brauchteſt Du damals ſo nothwendig jene ſechzigtauſend
Thaler Otto fragte er in lauerndem Tone

Brennende Röthe überflog die Stirn des jungen Mannes
Das war eine Privatangelegenheit Vater etwas das michganz allein angeht ich ſagte es Dir vor zwei Monaten

und wiederhole es heute
Das heißt Du haſt irgend etwas Schimpfliches zu ver

bergen Eine Spielſchuld vielleicht eine Wechſelangelegenheit
die das Tageslicht ſcheuen mußte

Otto blieb ganz kalt Nimm an was Du willſt Vater,
verſetzte er Es kümmert mich jetzt nicht mehr

So viel Geld giebt man Dir zu der Trödlerstochter in
den Kauf höhnte zitternd vor Grimm der Senator Du
denkſt Dich von mir gänzlich loszuſagen

Nur inſoweit Du ſelbſt die Trennung provocirſt Vater
Gieb nach willige ein in die Heirath von der ich nicht mehr
laſſen kann noch will und es bleibt zwiſchen uns alles wie
früher Jch bin der in deſſen Händen das große Geſchäft
faktiſch liegt die Firma iſt Dein

Der ältere Zurheiden nickte Du ſpeculirſt auf mein
Unglück, murmelte er Du hältſt Dich für unentbehrlich

Weil ich es auch wirklich bin Vater Oder könnte Paul
meine Stelle einnehmen Dein verhätſchelter Lieblingsſohn
hat ein wenig Philoſophie ſtudirt malt hier und da ein
Bildchen oder ſchreibt Verſe für die Mappen unſerer Damen
aber z arbeiten e rechnen verſteht er nicht Du mußt wohl
oder übel ſeine koſtbaren Liebhabereien bezahlen während ich
erwerbe Du läßt ihn Tauſende verſchleudern die durch meine
Arbeit ins Haus kommen

Aber ich will mich nicht ereifern, ſetzte er aufathmendStaub von meinen Füßen n gehe
hinzu Jch ſchüttle
Adieu et

Still rief gebieteriſch der Senator
Du bleibſt Wenn wir uns wirklich einigen könnten
wenn was würdeſt Du beanſpruchen

ich Dir einen Palaſt ſchaffen ſoll

Du bleibſt W
ich ſagezririe ſoll

Die von denſelben zu zahlenden Beiträge fließen jedoch nicht in
die Kreiscommunal Kaſſe ſondern ſind nach Abzug von 300

Das Kopfſchütteln ſeines Sohnes ließ ihn verſtummen
Jch verlange nichts abſolut nichts

Du weißt

geſtellt

Zeit blieb
ärgerlich auf die Lippen beißen

Als Bedingung wiederholte Ottonicht Kannteſt Du übrigens den Herrn früher perſönlich

Das Geſicht des Sengalors wurde gſchbleich
ſo viele Leute kennt, murmelte er

zu theilen
Uebrigens, fügte er haſti

Tochter

damit nicht alles zugleich aus den Fugen die
des Geſchäftes und die Achtung vor der Welt

ſpruchſt Du ja nicht he

und ging fortwährend
Frau Vater, antwortete er ruhig das genügt

Ah um ſo beſſer Dann kann i

t bewilligt aber mit geballter Fauſt mit H
Groll So
ſtellen auch die Schandgeſ

u kannſt c hen und
vom Gelde des Juden aus elt e Jrgen

perſonen aufs Neue erweitern würde

für die Aufrechterhaltung desAbg irre großer Entſchiedenheit den Abſatz bekämpft
und die namentliche Abſtimmung wegen
widerſpreche der Competenz der Landesgeſetzgebung

Erweiterung der Steuerprivilegien
und bittet die Vorlage aufrecht zu erhalten

gegen 129 Stimmen angenommen alſo das zweite
s 5 geſtrichen und das erſte
V v x Rechenſchaftsbericht über den Hinterlegungsfonds

agesOrdnung Rechenſchaftsberiun erſte Berathung des Verwendungsgeſetzes Schluß zf

v

Hebegebühren zur Verwendung für militäriſche Wohlthätigkeits
zwecke an die ilitärbehörden abzuführen

Selbſt der ärmſte Mann t dlen Die Hunde ſeien für die Landwirthſchaft be Abg Dr Seelig beantragt die Streichung des zweiten
o iders re Schaſheerden n große Plage Wenn jeder Hund Abſatzes dieſes Paragraphen der das Privilegium der Militär

Comm v d Brincken und Abg v Minnigerode tretene zweiten Abſatzes ein während
Die Beſtimmung

iegsminiſter v Kameke beſtreitet daß es ſich hier um eineKriegsminiſter der Militärperſonen handle
mit 160

linea des
Alinea unverändert angenommen

Vormittag 11 Uhr

In namentlicher Abſtimmung wird der Antrag Seeli

ch das Haus auf morgen
Uhr

J JZ Z

an der Deſſauerſtraße der Leichnam eines
der ſich durch einen Sch
Verſtorbene konnte bis jetzt nicht
ein Mann im Alter von 35 40
Der linken Hand fehlt der Mittelfinger t u Abei dem Todten ein EiſenbahnBillet vom geſtrigen Tage für die
Tour Weißenfels Halle

Halle den 2 Mai
Geſtern Vormittag wurde in der Nähe des Pulverthurms

Mannes aufgefunden
die Bruſt getödtet hatte Der

recognoscirt werden Es iſt
Jahren mit blondem Vollbart

Gefunden wurde u A

uß in

Meteorologiſche Station

I Mai 10 U Ab 2 Mai 7 U Mg

von den Britiſchen Jnſeln beeinflußte das Wetter in t
und dem Nordſeegebiet Mitteleuropa hatte ruhiges Wetter bei
faſt normalen heran im nördlichen Theile mit
öſtlicher im ſüdlichen mit ſüdlicher Luftb
rn aus dem weſtlichen Theile zahlreich gemeldet Haparanda
754

Hamburg eNordoſt leicht bedeckt Wien 761 14 Südoſt leicht halb bedeckt
Trieſt 765 17 ſtill wolkenlos Nizza 763 15 Oſt leicht Weſt
Wiesbaden 758 9 Oſt ſtill Regen Paris 758 10 Südweſt
leicht halb bedeckt

Barometer Millim 754,71 756,57
trennte ſtns u tFeuchtigkeit 9/0ine vetg ec W SW12 Mai 6 Uhr früh Bei umlaufendem mäßigem Winde und

ſchwachem Steigen des Barom geſtern abwechſelnd Ausheiterung
und Bewölkung mit Regenböen V
Therm 10 C Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 6,8

Bar 756 Südweſt ſtill bedeckt

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

1 Mai 8 Uhr morgens Eine neue Depreſſion nordweſtlich
Britannien

uftbewegung Niederſchläge

5 Süd mäßig bedeckt Moskau 762 1 ſtill wolkenlos
759 8 Südoſt mäßig bedeckt Berlin 760 10

mm2Z

Pape erkrankte an Blutvergiftun

berechtigten Militärperſonen des activen Dienſtſtandes verpflichtet

als daß Du meine
künftige Frau wie Deine Schwiegertochter aufnimmſt und ihr
in Deinem Hauſe eine dementſprechende Stellung gewährſt
Vater Eliſabeth ſoll hier wohnen ſoll unter Deinem Schutze
leben gerade weil ich ſelbſt ſehr häufig abweſend bin wie

Das hat natürlich Aaron Waldheim als Bedingung auf

Er ſprudelte die Worte hervor ehe ihm zur Ueberlegung
Erſt das Erſtaunen ſeines Sohnes ließ ihn

Jch begreife Dich

Wie man
eßhalb ſiehſt Du mich

an Otto Was bedeutet dies auffällige Spioniren Der
Antiquitätenhändler iſt mir fremd ich habe mit ihm nichts

hinzu übrigens handelt es
ſich bei der ganzen Sache nicht um ihn ſondern um ſeine

Mag ſie kommen wenn ich das ſchwere Opfer
bringen muß eine Trödlerstochter in meinem Hauſe piſeyrt

ohlfahrt
Daß man

Deine Erwahlte mit beſonderer Zärtlichkeit empfange bean

Die Farbe auf den Wangen des jüngeren Zurheiden kam
Nür Reſpect fordere ich für meine

Dir ja ganz ohne
ſagen daß ich natürlich mit geſunden Gliedern

ich und die Judenmamſell zum Tempel hinausjagen würde
ohne weiteres fo ſchnell als möglich Das iſt meine r
Anſicht alles was jetzt geſchieht wird von dem wehrloſengr aß unds Aufgebot be

te mit den Sechzigtauſend
etwas

Ehrloſes iſt es meine Augen ſind ſehr geſund ich habe lange

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

der StadtD Eisleben 1 Mai Jn geſchloſſener Sitzun
verordneten iſt die Angelegenheit der nun bevorſtehenden Bürger
meiſterwahl zur Beſprechung
will man von einem juriſtiſch gebildeten Manne abſehen während
bisher die entgegengeſetzte Meinung vorherrſchte

wird demnächſt ausgeſchrieben werden eſoldeten Stadtraths mußte nochmals vertagt werden da die
in Ausſicht genommenen Candidaten wiederum abgelehnt hatten
Es handelt ſich hierbei um die durch den verſtorbenen Stadtrath
Matthäti erledigte Stelle

gelangt Dem Vernehmen nach

Die Stelle
Die Wahl eines unbe

Nordhauſen 1 Mai Der Eiſenbahnſchaffner Ludwig
Pape von hier hatte am 24 v als er Packmeiſterdienſte
verſah das Unglück mit dem linken Daumen in einen verroſteten
Nagel einer Kiſte zu faſſen Dabei blieb ein kleiner Splitter des
Nagels im Finger haften der erſt anderen Tags entfernt wurde

t und ſtarb am vergangenen
Sonnabend infolge derſelben Es iſt conſtatirt worden daß die
Kiſte auf Thierfellen gelegen hat und kann mithin angenommen
werden daß der ominöſe Nagel Leichengift angenommen hatte
Die StadtverordnetenVerſammlung genehmigte heute die
Zahlung der vom Staat beanſpruchten 13,505 M als Rück
insgarantie für 4 Proc Zinſen des Grunderwerbs der
alle Kaſſeler Bahn Da nun urſprünglich die Stadt eine

einmalige Summe von 45,000 M ferner pro 1873 und 1874
17,855 M gezahlt hat ſo ſind ihr aus dieſer Rückzinsgarantie
verpflichtung 76,360 M Beitragskoſten erwachſen Dazu kommen

Nordhauſen gezahlten Summe zuſammen alſo 106,406 M
md Kalbe a Geſtern verließen wiederum 10 Familien

unſere Stadt um ſich in Amerika ein neues Heim zu gründen
Eine hieſige Frau ſoll ihre 17jährige Stieftochter mittelſt

noch 30,046 M als Antheil der Stadt an der vom Kreiſe

Schwefelhölzchen welche ſie derſelben in den Kaffee that r
ädchen

M
re geſucht haben Ferner ſoll die böſe Frau dem
etroleum auf das Brod gegoſſen haben Da das

Anzeige bei der Polizei gemacht mißhandelte es der heimkehrende
Vater derartig daß es Sgzangen war dem Elternhauſe zu ent
fliehen und Zuflucht bei Verwandten in Jlberſtedt zu ſuchen

K Langenſalza 1 Mai Die an der Trichinoſe erkrankte
amilie iſt nun faſt völlig wieder rin Dem betr Fleiſch
eſchauer Uhrmacher iſt von Seiten des Königl Landraths

die amtliche Beſtallung als Fleiſchbeſchauer entzogen worden
Ein von Herrn Gerhard Rohlfs angekündigter

wegen zu geringer Betheiligung ausfallen

wo ſich bekanntlich eine renommirte Glockengießerei befindet be
kannt iſt vielfach der Wunſch einmal einem Glockenguſſe bei

r ohnen Es wird deshalb die Mittheilung von Intereſſe
ein daß in der hieſigen Glocken gießerei von Gebr Ulrich
nächſten Donnerstag den 4 Mai nachmittags 4 Uhr der Guß
einer für die Gemeinde Morl und dreier nach GroßMühlingen
beſtimmter Glocken ſtattfindet Die Herren Ulrich geſtatten gern
der intereſſanten Prozedur beizuwohnen

ädchen

ortrag über
ſeine Reiſe nach dem Tſchad See und quer durch Afrika mußte

Laucha a/U I Mai Jm Publikum beſteht wie hier

Gangloffſömmern bei Straußfurt 30 April Angeſichts
des in dieſer Woche zu feiernden Bußtages dürfte nachſtehende
Mittheilung aus dem preußiſchen Edikte vom 28 October 1711
erneuert den 27 Sept 1748 von Jntereſſe ſein Desgleichen
und zum 6 ſollen an Sonn Feyer und Bustagen keine
Luſt noch Spatzierfahrten es ſei von Unſern ſowohl Civil als
MilitairBedienten odern Bürgern angeſtellet und zu dem Ende

halten auch dieſelbe niemanden auſſer denen Poſten und Reiſenden
geöffnet diejenige aber die ſich an denen Thoren melden genau

und wann ſich findet daß ſie nur zur Luſt und ohne
oth ausfahren wollen angehalten und mit 20 Thalern beſtraffet

werden welche Straffe auch von denen zu exigiren iſt die etwan

die Thore Morgens früh bis Abends um 4 Uhr geſchloſſen ge

die Wache fälſchlich lintergangen und nach ihrer n exa
miniret werden können daß ſie nur ſpatzieren und zur Luſt aus
gefahren Jedoch bleibet denen Einwohnern in denen Vorſtädten
auch in andern Gebäuden vor der Stadt unbenommen zu Fu
in die Stadt ein oder auszugehen nur daß es nicht unter der
Predigt geſchehe diejenige aber welche im Frühling oder Sommer
vor den Thoren ſich der Garten Luſt bedienen ſollen gleichfall

r

an denen Sonntagen vor vier Uhren nicht herausgelaſſen werden
jedoch auch bey guter Zeit ſich wieder nach Hauſe verfügen

bis auf den Grund geſehen Fortſetzung folgt 2 iſt Unſer allergnädigſter und ernſtlicher Wille daß an denen
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Sonntagen weder Banquette oder Gäſtereien des Mittags noch
auch weitläufftige Gaſtmahle vielweniger Hochzeiten und Luſtbar
keiten des Abends gehalten und inſonderheit in denen Wein
Bier Branntwein und ZunfftHäuſern auch allen andern Orten
wo geſchencket wird keine Gäſte geſetzet noch Wein Bier oder
Brandtwein vor 4 Uhren des Nachmittages verſchencket werden
ſolle bloß die Reiſende Krancke und diejenige Einwohner auch
die Soldaten ausgenommen die deſſen zu ihrer Erquickung und
unentbehrlichen Leibes Nothdurfft bedürffen welchen letztern beyden
es doch ſolchenfalls zu keiner andern Zeit als des Morgens vor
7 Uhr und zwiſchen 11 und 12 Mittags abzuholen erlaubet
wird hernach aber die Schencken bei Vermeidung ohnausbleib
licher Straffe bis Abends um 4 Uhren wieder geſchloſſen ſein
ſollen nach welcher Zeit zwar männiglich dergleichen Getränk
verlaſſen werden kan jedoch nicht zum Geſöff Ueppigkeit und
Völlerei ſondern bloß zur Notbdurfft und mäßigen Gebrauch
und ſollen die Schencken Kaufleute Becker und alle andere ſo
hierwieder handeln in 2 Thaler und die Gäſte in 1 Thaler
Straffe jedesmal verfallen ſeyn und wenn ſie zum zweyten male
betreten werden das Duplum erlegen

Ernannt ſind der Regierungs Aſſeſſor a D Klemme
und der OberGüterverwalter a D Scholtz bisher Mitglieder
der Direction der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft in Erfurt
z Eiſenbahn Directoren mit den Range der Räthe 4 Klaſſe
owie der Baurath a D Wilde bisher Vorſitzender der
Direction der Kottbus Großenhainer Eiſenbahn Geſellſchaft in
Kottbus und der EiſenbahnBauinſpector a D Büttner bis
her Vorſitzender der Direction der MärkiſchPoſener Eiſenbahn
Geſellſchaft zu Guben zu Regierungs und Bauräthen der
Geheime Ober Regierungs Rath Eggert zum Vorſitzenden der
Kreisgerichts Rath Bering ſowie die Eiſenbahn Directoren
Klemme und Scholtz zu Mitgliedern der königlichen Eiſen
bahn Direction in Erfurt der Regierungs und Baurath Wilde
zum Director des königlichen EiſenbahnBetriebsamts in Kottbus
der Regierungs und Baurath Büttner zum Director des könig
lichen EiſenbahnBetriebsamts in Guben der Eiſenbahn Director
Jungwirth zum Mitglied der königlichen Eiſenbahn Direction
in Magdeburg Verſetzt ſind der Regierungs Rath Dr jur
Hochheimer bisher in Köln und der Regierungs und Bau
rath Reitemeier bisher in Königsberg als Mitglieder an die
königliche Eiſenbahn Direction in Erfurt

Der Hauptmann a D Hugershoff iſt zum etatsmäßigen
MilitärJntendantur Aſſeſſor ernannt und der CorpsJntendantur
des IV ArmeeCorps überwieſen worden

Jn Magdeburg fand am Sonnabend abends eine fort
ſchrittliche Verſammlung ſtatt in der die Abgg Büchte
mann und Munckel Berlin Vorträge hielten Bezüglich des
Tabakmonopols auf welches ſich dieſe natürlich ebenfalls
erſtreckten wurde folgeude Reſolution angenommen Die heute
im Hofjäger verſammelten Wähler des Kreiſes Magdeburg
verwerfen vom wirthſchaftlichen und politiſchen Standpunkt die
Einführung des Tabakmonopols ſo wie jede Erhöhung der
Tabakſteuer und die Anweſenden erklären ihr volles Einverſtändniß
mit der Haltung ihres Reichstagsabgeordneten Büchtemann

D Buttſtädt 1 Mai Man beabſichtigt in unmittelbarer
Nähe unſerer Stadt eine Zuckerfabrik zu errichten und in einer
geſtern abgehaltenen Verſammlung iſt bereits ein Comite gebildet
worden welches in dieſem Sinne thätig ſein wird Die hier vor
wiegend in Betracht kommende e eeene iſt nahezu als erledigt
zu betrachten auch ſoll bereits die Zuſtimmung einer ausreichenden
Anzahl von Grundbeſitzern das Unternehmen geſichert erſcheinen
laſſen Auf dem heutigen Wochenmarkte wurden Saug
ſchweine das Paar mit 30 35 M bezahlt ein Preis der ſeit
Jahren nicht erzielt iſt während man Kartoffeln den Centner für
1,30 1,50 M ausbietet

Anläßlich der Feier des Geburtstages des Herzogs
von Anhalt ſind auch diesmal zahlreiche Ordensdecorationen
verliehen worden U A wurden den Geh Commerzienräthen
Kühn und Oechelhäuſer die Commandeur Jnſignien II Kl
des herzogl Hausordens Albrechts des Bären verliehen
h

Vermiſchtes
ſRingtheaterProzeß Am Montag fand die Fortſetzung

des Zeugenverhörs ſtatt Die Ausſagen der Zeugen ſind zumeiſt
Wiederholungen vorangegangener Depoſitionen Ein Theaterbe
ſucher hörte als er bei der Rollthür vorüberging die Rufe

Gas abdrehen Gas abdrehen Der Vorſitzende ſagte wenn
man alle Dinge zuſammenfaſſe müſſe man vermuthen daß Nitſche
das Gas abgedreht habe Dieſer leugnete wiewohl ihn der Prä
ſident ermahnte die Wahrheit zu ſagen da Breithofer wegen des
Gasabdrehens angeklagt ſei Der ſtädtiſche Vicebaudirector
Arenberger welcher ſang in dem Ringtheaterproceſſe vernommen
wurde hat ſein Penſionsgeſuch eingereicht

Die Hygieniſche Ausſtellung ſoll wie in der Verſammlung
des Central Comite s am Sonntag mitgetheilt wurde am
16 Mai mittags 1 Uhr durch den Kronprinzen eröffnet werden
Die Verſammlung nahm u A auch von der Mittheilung daß die
Kaiſerin 20 goldene Medaillen bewilligt habe mit großem Danke
gegen Jhre Majeſtät Kenntniß und beſchloß mit Rückſicht hierauf
von einer weiteren Prämiirung Abſtand zu nehmen

Berichte der Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiff
brüchiger Der Strandvogt Thießen von Rantum telegraphirte
unterm 1 Mai aus Weſterland auf Sylt Geſtern Abend ſind
von dem deutſchen Schooner Henriette, Cpt Hanſen geſtrandet
ſüdlich von Rantum mit Steinkohlen von Warksmorth nach Wyck
auf Föhr beſtimmt 5 Perſonen durch den Raketenapparat der
Station Rantum gerettet worden Der Vormann Hanken von
der e Wangerooge telegraphirt Von der deutſchen
Tjalk Eliſabeth, Cpt Schulte von Leer nach der Weſer be
ſtimmt geſtrandet in der blauen Balje ſind 2 Perſonen durch
das Rettungsboot Bremen der Station Wangerooge gerettet
worden Das Boot war 7 Stunden unterwegs Sturm aus

Südweſt mit Regenböen ßTelegraphenweſen Die erſte chineſiſche Telegraphenlinie
rn Shanghai und Tientſin iſt kürzlich vollendet und dem

etriebe übergeben worden Die Fertigſtellung derſelben hat
einen Zeitraum von fünf Monaten erfordert Das im Ganzen
etwa 30 Köpfe zählende Betriebsperſonal iſt zumeiſt aus den
Schülern der Ende 1880 in Tientſin eingerichteten Telegraphen
ſchule theilweiſe aber auch aus jungen Chineſen entnommen
welche anderwärts das Telegraphiren erlernt haben Für eine
weitere etwa 80 engliſche Meilen lange Telegraphenlinie zwiſchen
Chinkiang und Nanking ſind bereits die nöthigen Vorbereitungen
getroffen und die zur Ausführung erforderlichen Materialien an
geliefert Die däniſche Regierung will von Schottland aus
über die Faröerinſeln nach Jsland ein Telegraphenkabel legen
laſſen und hat bei Schweden und Norwegen angefragt ob die
ſelben ſich mit einem Elftel an den Koſten die etwa 24,400 Pfund
Sterling betragen würden betheiligen wollen

Unſchuldig verurtheilt Das bromberger Schwurgericht
verhandelte am Sonnabend eine Sache mit der es ſchon im
Jahre 1876 beſchäftigt geweſen war Jn der Nacht vom 30 Juli
1875 brannte die Barth ſche Mühle in Abbau Parchont ab Die
über die Urſachen des Brandes angeſtellten Ermittelungen lenkten
den Verdacht der Betheiligung auf den jetzt 38jährigen ver
heiratheten Müller Stephan Kolaszkowski ie damaligen

h gen für K ungünſtig aus und er wurde
trotzdem er die Thäterſchaft beſtritt zu drei Jahren Zuchthaus
verurtheilt Nachdem Kolaszkowski dieſe Strafe verbüßt hatte
erfuhr er daß ſein Grundſtück im Werthe von 6000 M ſubhaſtirt
ſei Jnfolge deſſen trennte er ſich von ſeiner Frau welche in

n trat während er ebenfalls bei fremden Leuten Stellung
annahm Jnzwiſchen wurden Perſonen ermittelt welche ſeine
Schuldloſigkeit bezeugen konnten Der Dienſtjunge Lieſicki ſollte

durch Drohungen und Mißhandlungen zur Ausſage gezwungen
ſein daß er von Kolaszkowski zur Brandſtiftung verleitet worden
ſei Auf eine Eingabe an das Amtsgericht in Jnowrazlaw ge
langte die Sache zur nochmaligen Prüfung und wurde an das
Schwurgericht zurückgewieſen Die früheren Zeugenausſagen
erwieſen ſich jetzt als unwahr Jm Termin am Sonnaben
bewies Kolaszkowski geſchickt ſeine Unſchuld er wurde na
13 ſtündiger Verhandlung freigeſprochen da die Geſchworenen
die Ueberzeugung gewannen daß nicht der Angeklagte ſondern
die inzwiſchen verſchwundenen Müllergeſellen Streilling un
Schulz die Anſtifter d s Brandes geweſen ſind Sämmtliche
Koſten des Prozeſſes fallen dem Staate zur Laſt tDoppelter Raubmord Die Schultheßſchen Eheleute in
Küßnacht wurden am Mittwoch Morgen in ihrer Wohnung er
mordet und beraubt

Zum Straßenmord in München Die Drechslersfrau
Damiani iſt in der Sonnabendnacht nach ſechstägigen ſchmerz
haften Leiden ihren Verletzungen welche ihr bekanntlich am ver
r Sonntag Nachmittag ihr Ehemann auf offener Straße

wra Vye erlegen
Die Leiche Henry Giffards iſt auf Anordnung der Staats

anwaltſchaft am Montag den 7 Mai ein zweites Mal ausge
graben nach der Morgue gebracht und dort neueren Experimenten
unterzogen worden

Neue Verwerthung von Stroh Jn amerikaniſchen Blättern
lieſt man daß es nach vielfachen Verſuchen und Experimenten
gelungen iſt künſtliche Bretter herzuſtellen welche ſich vornehm
lich für Parquetfußböden aber auch ebenſo gut für andere Zwecke
eignen Hergeſtellt werden dieſelben aus hydrauliſch gepreßtem
Stroh ſie beſitzen nicht nur das äußere Anſehen ſondern auch
die Feſtigkeit und Dauerhaftigkeit von Brettern aus feinem
gutem Holze man kann ſie nach Belieben hobeln Nägel halten
darin ſo feſt wie im Holz und dabei haben ſie noch den Vor
theil weder Aſtknoten noch Verwerfungen noch Riſſe und Spalten
zu beſitzen Ebenſo wenig hat man bei dieſen Strohbrettern ein
Werfen oder Schwinden zu befürchten ſie ſind keiner Fäulniß
keinem Hausſchwamm und keinen Angriffen holzzerſtörender Jn
ſekten ausgeſetzt und ihre Tragfähigkeit übertrifft bei weitem jene
der gewöhnlichen hölzernen Bretter

Lotterie
Leip zig 1 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 101 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

300000 M auf Nr 47851
150000 M auf Nr 31393
15000 M auf Nr 7409 43996
5000 M auf Nr 1514 33946 74230
3000 M auf Nr 3439 5119 5519 8509 11138 11402 11830

16635 17459 17721 18660 21797 22604 24092 24194 26016 27689
28069 30513 33016 36817 38296 46160 46240 48852 49260 50180
53751 55526 58090 59400 63359 65143 65855 68321 72383 72661
74218 77660 78217 78755 87933 91766 99409

1000 M auf Nr 164 2621 2882 4715 9292 9733 13309 13826
15073 16270 18025 25404 26848 26850 29840 31314 33281 34481
34964 36237 38205 41840 43640 47136 47728 52872 54733 57366
59539 61908 65970 66406 66759 66917 68040 70427 72255 73115
74789 79084 79965 80634 81482 81728 83229 83650 83784 85966
86389 86593 88318 93397 96993 96235 97222

500 M auf Nr 1581 5563 6342 6456 8527 9816 15239 16624
17834 19627 20875 22189 26473 30859 36498 37073 39883 41988
42705 47723 52153 53425 55361 55895 57547 57777 58124 58533
60511 61245 61353 61738 62218 62342 62423 62584 63941 65532
66654 67249 71595 74648 75744 76644 76655 78248 78435 82349
82597 83127 83227 83302 85706 90266 90648 92676 93121 95780
97405 97492 97869 98274

300 M auf Nr 64 228 1650 1689 2057 2973 3074 3318 3514
4774 5426 6857 7202 8529 8680 9298 9811 10029 12210 12550
13316 14671 16716 20151 21359 21663 21835 22239 23948 24895
26063 26868 26911 28340 28689 30959 33100 33125 33522 33678
35759 35801 36300 38440 38529 38780 38816 40359 40688 40922

48254 59058 51072 52191 52426 52796 53230 53379 53423 55320
55583 56511 56760 56984 57734 58862 59462 59681 60391 60695
60997 61586 62858 63443 64403 64647 64900 66538 67623 67990
6840 68777 70073 71538 73889 74445 75516 76142 76813 77219
77373 77886 78012 79160 80649 81184 82076 82354 84037 84491
84727 85006 85137 85378 86727 87334 88238 89452 92133 92475
92942 93192 93234 93962 94340 94585 94746 94899 96072 96394
96582 96947 97554 98202 99011 99767 99806

Braunſchweig 1 Mai Prämienziehung der Braun

12,000 M Nr 11 Ser 962 7500 M Nr 37 Ser 3371
3600 M Nr 49 Ser 6702 je 300 M Nr 31 Ser 1524
Nr 20 Ser 2377 Nr 37 Ser 2379 Nr 10 Ser 4148
Nr 17 Ser 4148 Nr 12 Ser 4362 Nr 23 Ser 6466
Nr 44 Ser 7134 Nr 36 Ser 8037 Nr 15 Ser 9480 je
180 M Nr 39 Ser 962 Nr 7 Ser 4362 Nr 11 Ser 5472
Nr 14 Ser 6799 Nr 28 Ser 9160 Nr 33 Ser 9198

Gotha 1 Mai Telegr Ziehung der Bukareſter
Prämien Anleihe Seri 20 21 23 287 362 383 417 431 485
545 567 685 767 899 926 940 1067 1149 1168 1197 1234 1313
1325 1529 1689 1809 1877 2133 2187 2366 2383 2415 2577 2596
2803 2882 2909 3082 3247 3406 3565 3588 3600 3646 3700 3714
3781 3788 3852 3885 3913 3974 4112 4146 4161 4247 4271 4286
4525 4583 4683 4695 4873 4940 4976 5026 5124 5248 5384 5389
5400 5408 5420 5482 5730 5873 5965 5976 6080 6103 6226 6348
6362 6397 6414 6441 6473 6608 6655 6718 6952 6956 7335 7389
Haupttreffer 50,090 Frcs Serie 1313 Nr 19 10,000 Fres
Serie 2909 Nr 57 5000 Fres Serie 3852 Nr 33

München 1 Mai Teleg Gewinnziehung der
baieriſchen Prämienlooſe 120,000 M Nr 75,089 36,000
M Nr 75 047 18,000 M Nr 48,012 4800 M Nr 24,236 je2400 M Nr 78,078 80,097 111,888 126 148

Wien 1 Mai Telegr Ziehung der Ereditlooſe
Haupttreffer Ser 2337 Nr 23 30,000 Fl Ser 829 Nr 18
15,000 Fl Ser 572 Nr 25 je 5000 Fl Ser 829 Nr 24 und
Ser 2793 Nr 17 Sonſtige gezogene Serien 120 191 674 1122
1461 1898 2084 2132 2184 2330 2707 3219 3350 3562 4063

Wien 1 Mai Telegr Gewinnziehung der 1860er
Looſe 300,000 Fl Serie 7672 Nr 3 50,000 Fl Serie 6673
Nr 18 25,000 Fl Ser 12,715 Nr 20 je 10,000 Fl Ser 1045
Nr 13 Ser 14,356 Nr 4

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 2 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1900 Kilo ruhig
Mittelqualitäten 215 228 feinſte bis 237 M bez Roggen
ruhig 1000 165 174 M Gerſte 1000 Landgerſte bei kleinem
Angebot 162 172 feine u Chevalier 174 185 M Gerſten
malz 50 Kilo 14,50 15,00 Mark Hafer 1000 Kilo geringe
Sorten dringend angeboten 147 154 Mark feine Qualitäten
geſucht 166 170 M Mais 1000 Kilo Donau 154 bis
160 Mark amerikaniſcher 160 164 Mark Oelſaaten 1000
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne An
ebot Stärke 50 Kilo 22,59 Mark Spiritus 10,000 Liter
rocente loco Kartoffel Rüben ohne Angebot

Rüböl 50 Kilo 28 75 M bez Solaröl 50 Kilo loco und
Termine 8,50 M Malzkeime 50 Kilo fremde 5,50 hieſige
6 M Futtermehl 50 Kilo 8,50 M Kleie Roggen 50 Kilo
6,25 6,30 M eizenſchaale 5,50 5,75 M eizengrieskleie
6,00 M OHelkuchen 50 Kilo loco und Termine 7,75 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 2 Mai
Die ruhigere Stimmung welche wir ſchon am vorigen Markt
tage für Weizen und Roggen meldeten hielt auch heute an aber

41147 43185 45551 43680 45669 45934 46098 48137 47166 48146

ſchweiger 20 Thaler Looſe 150,000 M Nr 27 Ser 8037

d Chevaliergerſte
ch 102 108 M

Kilo 158 M

do

Kur u Nenm

Dtſch Gr C B

do

do

8 z Rufſ Engl

48 do

BerlinGörlitzer

Oeſt Südbahn
Rumänier 60,7

34 Brg Märk

44 do No

44 Berl Hamb

do

geringere 190 210 M
168 171 feinſter 174 Mark
br 135 150 Mark beſſere 153 156 Mark feine und

Hafer 12 Säcke à 50 Ko br
Victoria Erbſen per 12 Säcke à 90 Ko br

216 228 Mark Raps 12 Säcke à 70 Ko br ohne Angebot
Rübſen 12 Säcke à 70 Ko br ohne Angebot Mais 1

d Donau 160 amerikaniſcher 164 165 M Lupinen pr 1000

Deutſche und ausländiſche
Fonds n Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 101,40 bz
44 9 Conſ Anl 104,75 bz
4z 4 Staats Sch Sch 99 0 bz
Praàm Anleihe 1855 144,50 bz

4 9 Sächſ Pfandbr
4 4 Sächſ Rentenbr 100,80 G
Goth Gr Präm Pfdbr 121,40 bz

Prß Ctrb Pfandbr 113,19 G
do Hyp Act B III 100,50bzG

Rufſ BodenCredit 81,70 bzG
CentralBod Pfd 76 10 bzG

5 J Amerik Bonds fd
Oeſt Papier Rente 65,90 B

SilberRente 65,90 bz
4 4 Ungar Gold Rente 76,10 bz
Jtalieniſche Reute 90,25 bzG

5 Rumänier

5 Rufſ Anl v 1877 89,00 bz

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 125,50 bz
Berlin Anhalter 151,25 bzG

Berlin Hamburger 348,00 bz G
HalleSoranGuben 19,80 bzG
Mzd Halberſt St Pr B

doOberſchlefiſche A u C 244,50 bz

do Iit B
Thüringer Liät

do Iätdo LitWeimar Gera gar 49,25 bz
WerraBahn 88,75 b G
Saalbahn St Pr 73,75 bzG
KaſchauOderberg 63,40 bz

EiſenbahnPrioritäts Actien
und Obligationen

34 do III B 93,50 B
44 do V 103,00 bzG
47 do VI 104,40 B44 do VII 103,10 G
44 do VIII 103,00 bz
5 do IX 106,00 bz44 do Dt Soeſt II 102,25

44 Berlin Anhalt
Berlin Dresden gr 104,59 bi

44 Berl Görlitz conv 102,90 G

47 Brl Ptsd Mgdb D 103,50 G
4 Berl Stettin gar
4 Braunſch Eiſenb
44 Brsl Sch Frb F
4

letztnotirte Preiſe ſind noch beggbtt
228 237 feinſter 240 mittlere Waare 210 225

12 Säcke à 84 Ko
Gerſte 12 Säcke à 75 Ko

159 165 M

Roggen

Weizen 12 Säcke à 85

Berliner Börſe vom 1 Mai

101,70 bz

Pfdbr 95,00 bz

Pfobr 108,60 b G

1872 86,90 bz

1880 71,20 bz

36,10 bzB

do O 126,90 G

gar 189,0 B
A 213,90 bzG
B gar 101,40 bzG
C gar 113,50 bzB

Lomb 251,0 bz
5 bz

III A 98,50 B

rdbahn 103,00 bz
102,90 bzG

III cv 163,50 G

100,50 bzG
102,80 bz

H 103,20 z

34 Oberſchleſ gr E

44 Rechte OderUfer

4 Thüringer
bo
do

DurxBodenbach

IV do 1
I do

III 1
DuxPrag

do

Kronpr Rud

do 1874

do

do Gold
CharkowAzow
Jwangor Dombrw 7

Kursk Kiew
MoscoRjäſan

do

RjäſanKozlow

SchujaJwanowo

do

Disconto Commandit 21

Oſt Credit Anſtalt 591
Reichsbank 149,00 bzB

Laurahütte 113 90 bz
PhönixBergwerk Lit A

do B
Bochumer Gußſtah

Wechſel

London 1 Lſtrl
Paris 100 fr

br

Ko

4 Niederſchl Märk I 100,50 B
94,00 B

44 do 48 gr Lit H 108,90 byB
4 do Em v 73 100,50 G
44 do do 79 105,80 G
44 do do 80 104,90 bzB
44 Rh Naheb gr I II 103,25 GSer 100,10 G

92,80 G
02,80 G

II 86,80 b G
08,20 B

82,50 bzB
Gal Carl Ludwigsb 85,50 G
KaſchauOderberg 82,75 bzG

Gold 98,50 bzG
72 84,80 bz G

Lemb Czernow IV 81,00 G
Oeſt Fruz Stb alte 384,50 bzG

371,90 G
do Ergänzungsn 361,80 G

Oeſterr Nordweſtb 87,10 bz
Südöſt Bahn Lmb 284,25 bzG

Obl 100,00 bzG
Ung Galiz Nrdoſtb 77,40 G

95,70 bzB
92,00 G

9,25 bz
KozlowWoroneſch 94,80 bz

97,60 bz
101,00 G

Swmolensk 92,50 bz
99,70 bzG

Rufſ NicolaiOblg 76,00 bz
91,00 bz

WarſchauWien IV 102,70 bz
V 102,50 bz

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 164,20 bz

3,50 bz
Leipz Credit Anſt 158,50 bz
Magdeb Privatbank 116,25 bz
Meininger Cred Bank e

00 bz

Sächſiſche Bank 123,00 B
Schleſ BankVerein 109,25 G
Weimariſche Bauk 99,25 G
Defſauer Gas 169,00 bzG

82,10 G

Dortmunder Union 28,00 G
l 74,60 G

Hörd Hütt V conv 119,00 G

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüfſ Antw 100fr s T

8 T

8 T

Wien öſt W 100fl 8 T 170,10 bz
Petersb 100 S R 3 W 205,30 bz

Zinsfuß der Reichsbank
4 Köla Minden IV 10059 G Wechſel 4 Lombard 5 z
44 do VI 104,25 bzB3 do VII 10290 G Gold Silber und Banknoten

HalleSor v St g 103,75 by r t 20,37 bz45 Mgd Hlbſt 1865 Eng en
4 do Leipzig A 104,80 G Napoleond or 16,22 bzGg

4 do do B 100,60 b G u 4,22 G3 do Wittenberge Jmperials
44 MainzLudw env 102,90 G ranz Banknoten 81,10 bz
5 do 1878 II 106,00 bzB err do 170,25 bz
4 do conv 99,60 G Rufſ do 206,40 bz

Leipziger Börſe vom 1 Mai
Zf Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5333 80,15 G 4 Staatsanl 1869 38 102,00 G

e do 1660 80,15 G 4 do 1870 183 101,60 bzS do 500 80,40 G 4 do 1867 ab 59 560 101,25
35 do 500 80,40 G I Landrentenbr 1388 95,50 PThlr 44 Mansf Gew es 100,50 G
3 Staatsanl 1830 1333 98,50 G 45 do 1879 103,50 G
3 do 13830 28898,50 G do 13873 101,25 bz3 do 13855 16689,50 G 5 do Em 18751 108,70 G
4 do 1847 500 101,10 bz 448pz Stadtobl 1868 108,50 G
4 do 1852 68 500 101,25bz P 45 do 1876 105,00 bz
4 do 1369 500 101,25b
Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u
r Stamm Prior
7 e AltenburgZeitz le od 12580

e Auſſig Tepliz 25900 G 12 ECröllw Papierfabr 170,50
eſtb 529 132 25 5 do Schuldverſchr 103,50 G75 Böhm W ſtert 1 /25 11 Lpz Malzf Schkeud 152,00 G

vier t Be re 74 Thür Gasgeſ i Lpz 115,50 G
Dux Bodenbach 137,00bz0 Angl i r 124,50 G

z Franz Joſ 59g 82,25 El P VoblJean gen d 44 AuſſigTeplitzer 103,00 bz

rer B da 86,60o m 187188,00643 Altenburge Zeit 142,50b 5 Buſchtiehr Ndw 86,00 b
s CottbusGroßenh 125,25 G 5 do Em 18718525 bz6
5 Durx Bodenb Lit A 182,00 G 5 do 187284 70 bz

9 e Sor Guben 13 0 Dux Bodenbach 87/10 6
alleSor Guben 85,49 bz6 5 do Em 187186/00 G

Bank u Crd Act u e abſla n reu e raz acher 76,909 Allg D Cr A Lpz 158,00bz G 5 e 4e 2
9 Dresdener Bank 133,70bzP 5 do Em v 187282,50 b74 Leipz Bank 139,00 P s5 KaſchauOderberg 8275 G

nene ne112 II Em fco Z 8264 Sächſ Bank 123,25 P 5 PragTurnau 86,60 8
5 Weimar Bank neue 99,25 G 5 do Emn 187086,00 G
0 Zuwickauer 82,50 G 5 do Em 1874

e

Saale
Wafferſtands Nachrichten

alle 1 Mai Ab Unterh 76 2 Morg 1,78
Trotha 1 Mai Unterh 1,98 2 Morg 2,04Kalbe 1 Mai Oberp 1,45 Unterp so

Unſtrut Artern 1 Mai am Brücken Pegel 0,50
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Geschw Jüdel ſei empfehlen ihr Lager aller Wäſche egenſtände für Herren Damen
un underGanze Braut und Kinder Ausstattungen

Damen Vnterröcke Oorsets einfach und elegant
Kinder Garderobe in allen Neuheiten der Saiſon

zigerſtraße 105

Duche und Buckskins Rock und Jaquet Anzüge Paletots Hoven Knabenanzüge etc
ſind noch in großer uswahl am Lager und werden täglich im

Goncursmassen Ausverkauf der J Werner schen Concursmasse
laut ſehr billigen Taxpreiſen im Laden

DW Beſtellungen nach Maaß w

IHlallescher Bankverein von Kulisch
Die Dividende für das Geſchäftsjahr 1881 von 89 wird mit

48 Mark anf Dividendenſchein Nr 4
vom 1 Mai ab an nnſerer Kaſſe bezahlt

DF große Ulrichſtraße 56 Café Peter M ansverkauft
erden unter Garantie ſchnellſtens und beſtens ausgeführt

Kaem f 00 Tanz UnterrichtMein Privat Unterricht Sommer Curſus für Damen Studirende
Kaufleute Schüler c beginnt am 8 Mai er Gefl Anmeldungen erbittet

A Hardegen Klausthorſtrafze 7 II

Büsscher Hoffmanne
33 S Halle aS Delitzscher Strassen u 7 nur in en empfebles dem bauenden Publikum ihre bestrenommirten Fabrikate

a 7 S Steinpappen vrn qualtat Aſsphaltplatten a2 öhnlich billi e e eJ zu anßergewöhnlich billigen Preiſen e nägel Bach e et e etc
J a Fenſter 3,75 bis 25 Mark un nehmen die Ausführung vonZwirnGardinen SEwetzer Oezdinen, Steinpappers Holzcement Dindeckungen

Jene vie 30 Wert e eAls ganz beſonders preiswerth eine Zwirn Gardine das Stück von 22 Meter Mark 9,50 deckungen Brücken Tunnels Keller etc mit unseren durchaus

empfiehlt die Gardinen Fabrik von r e T nsjahriger nJ 0 T G We ine Vac rospecte Preise Atteste über älteste Ausführungen gratis und francoeipzig i ſripßig0l ſ Ritterſtraße
e ä

Allgemeine Kochkunst Ausstellung

in Halberstadt Svom 5 bis 7 Mai cr in den Räumen des Dlysiums F Brandt O
Freitag Vormittag 11 Uhr

Herrn Oberbürgermeiſter Böclcherdur
Die Ausſtellung iſt ſehr reichlich beſchickt und täglich von früh 9

Gröffnung

Am Freitag und Sonnabend von 3 Uhr bis 9 Uhr Abends

rosses ConcertAbends großartige Beleuchtung des Gartens u Springen der neuangelegten Fontaine

Am Sonntag Nachmittag von 3 Uhr ab

Doppel Coneert
Eintrittspreis am Eröffunngstage à Perſon 75 Pfg an den beiden folgenden Tagen 50 Pfg

großes
Zu zahlreichem Beſuche ladet ergebenſt ein

Wagen OffertePreſchwagen mit und ohne Federn S Hunde

urd Saudroilwagen gebrauchte Handelswagen desgl
3 e offene Droſchken und Halbverdeckte ſtehen zum Verkauf

bei O Raake Schmiedemeiſter
kleine Klausſtraße S

Auction
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſoll
nächſten Sonnabend den 6 Mai d Jahres

von Vormittags 10 Uhr ab
im L Morgeneier ſchen Gute zu Wansleben bei Teutſchenthal die lebenden
und todten Jnventarienſtücke namentlich S Stück Rindvieh theils hochtragend
und friſchmilchend 9 Stück Läuferſchweine 3
Eggen Krümmer Rundwalze Ketten u ſ w ſowie faſt neue Dreſch
maſchine mit Schüttelzeng Getreide NReinigungsmaſchine Futter
maſchine Jauchenfaſt außerdem h Wirthſchaftsgeräthe Wannen

ort J e Ferro d di wendenäthe und ca ren ünger und ſonſt noch anderemehr öffentlich meiſtbietend verkauft werden 9 ß
Montag den 1 Mai erhielt ich wieder 210

Stück hocheleganter 5 u 6jähriger
e Hannöverſcher und Wecklenburger

Reit und Wagenpferde I Claſſe

Das Ausſtellungs Comité

r c

u J Wie re r Donnerstag denKäufer wonen ſich her uhr m Freitag den 5 Mai im Gaſthof zum Deutſchen Kaiſer in Reichardtswerben
hieſigen Gaſthofe verſammeln

Tapeten Konlranxn Wachstuche
in gröfzter Auswahl empfiehlt zu bekannt billigen Preiſen

gr Klausſtr 4 K Rapsilber gr Klausſtr 4
Tapeten Reste von 16 Stück offerire zu und unter Fabrikpreis

Wagen Fabrik III Halle g
Se Verypurgerſtr

Nr 9
Wegen gänzlicher Aufgabe meines Geſchäfts verkaufe ſämmtliche

arbeitete Wagen als Landauer Halbchaifen Jagdwagennur gut geoffene Wagen u ſ w

Uhr bis 9 Uhr Abends geöffnet t
Ida Böttger

Halle a S
Markt Nr 18 Be
Als neu eingeführten Artikel

empfehle meine Ausſtellung von Wäsche Industrie

compl Betten mit Matratzen und Pettgeſtellen
vom einfachſten bis zum hochfeinſten Genre

Leutebetten mit eiſernen Bettgeſtellen v 50 Mk

Höchster Preis

Kinderwiegen und Kinderbetten
in verſchiedenen Größen

Bettfedern und Daunen in größter Auswahl
Brennholz Verkauf
Jn der Burgkemnitzer Waldung

ollen

Freitag den 5 Mai
ca 500 Schock KiefernReisholz Vorträge v F W Stannebein aus Leipzig

Mai im Gaſthofe zu Großz Kayna Witterungsfrage

Waſſer und Brunnenfrage
Sonnabend den 6 Mai im Gaſthofe zu Burgwerben Waſſer und

Brunnenfrage
An ſämmtlichen Orten Abends S Uhr

Bekanntmachung Ohristian Glaser
Nächſten 6 Mai cr früh 9 Uhr findet

Burgkemnitz am 1 Mai 1882
ommanusStrohhüie

Jegrwasen Züge Rlumen Ränder etc m Geſthofe des Herrn Heparnae Garkenmöbel Fabrik und Fager
z Löbejün eine Generalverſammlung
der Mitglieder des Vorſchußvereins zu
Löbejün ſtattAlle Vereinsmitglieder werden hier
durch dazu eingeladen unter der Ver
warnung daß nach S 3 des Statuts

vom 19 März 1862 die zu faſſenden
Beſchlüſſe auch gegen die Ausbleibenden

Ungarnirte Hüte v 35 Pf an 4Garnirte Hüte v 75 Pf an
v

hlüſf dern empfiehltbier eis Garten i Balconmöhel
folgende Verhandlungsgegenſtände ge

n u

ſowie ein Paar hochedle Jucker Jſa
bellen Trakehner Halbblut firm und

ſicher gefahren mit ganz bedentenden Gängen

Weißenfels Ermil WimlI,cel
Freitag den 5 d M erhalte
ich von der Königsberger Pferdeausſtellung eine große Auswahl com z

e heeee e bedet Max Iichtengtein
e ganter Wagenpferde ue vlche zu ſehr Pliden Preiſen enpfette S r

ar rmfabrSangerhauſen Wilhelm Stock Alle Reparaturenſowie daslleber
S Freitag und Sonnabend De iehen v Sonnen u Regenſchirmenſtehen großte u kleine Thüring Landſchweine Wir ſchnell und gut beſorgt

Zaee zum Verkauf im Gaſthof zum Oaril Rickelt
Mlus in Halle s Gutes Hausbacken BVrod in der

piyyybmzun

BI W V

ſtellt ſind
1 Mittheilung über die gegenwärtige

Vermögenslage
2 Beſchlußfaſſung wie die vor

handenen Ausfälle gedeckt werden
ſollen3 Beſchluß über e
a Liquidation aller Vereinsgeſchäfte

event
b Konkursanmeldung

oder
c Fortſetzung des Vereins als ein

getragene Genoſſenſchaft nach er
folgter Deckung der Ausfälle

4 Neuwahl der Vorſtands und Aus
ſchußmitglieder

Der Vorſtand des Vorſchufſ
vereins zu Löbejün

Roick Fuchs Krimitz

f und ff
für Reſtaurants und Private

Reichſte Auswahl Solideſte Preiſe

Familien Nachricht
TodesAnzeige

Nach 1 jährigen e Leiden
entſchlief ſanft und ruhig heute Morgen
4 Uhr meine innigſt geliebte theure
Frau unſere brave gute Mutter Frau
Thereſe Georgii geb Fleiſcher
im Alter von 75 Jahren 10 Monaten
und 16 Tagen Dieſe ſchmerzliche Nach
richt zeige ich im Namen meiner Kinder
tiefbetrübt an

Karl August Georgii
Polizei Jnſpector a D

Pfarre zu Schkortleben Straßburg

aſieren 5 Haarſchneidenr Militair 10 für Kinder
10 Zöpfe werden von 50 an ger Rolle Alsleben W Bär Roitzſch Bäckerei von F Hugo Moritzkirche 4 fertigt A Stemmler Domplatz 6

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Pfarre zu Pehritſch Zerbſt Erfurt

d T TTTT TFür den Inſeratentheil verontworklich

W Kö nig in Halle

Mit Beilagen
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